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Eine Zeckenschutz-Impfung findet am 
Dienstag, 13. März, ab 16.30 Uhr, im 
Rathaus der Landgemeinden (Sitzungs-
saal 1. Stock) statt. Den Impfstoff hat der 

Sanitätsdienst der BH Vöcklabruck im 
Gepäck, mitzubringen ist lediglich der 
Impfpass. Die Kosten für die Impfung 
beträgt € 12,80 (Erwachsene), € 10,60 
(Jugendliche) und € 8,80 für Kinder bis 
15. Ab drei Kindern beträgt der Tarif nur 
noch € 3,63.
Bei der Aktion am 13. März werden auch 
alle anderen Schutzimpfungen, etwa 
gegen Reisekrankheiten, angeboten. Es 
wird empfohlen, sich bis spätestens 17 
Uhr einzufinden. Für weitere Auskünf-
te steht der Sanitätsdienst der Bezirks-
hauptmannschaft, Tel. (07672 702); zur 
Verfügung.

Zeckenschutz-Impfung
am Dienstag, 13. März

Kinderpass ist ab 
Juni ein Muss

Ab Juni 2012 müssen auch Kinder bei 
Auslandsreisen verpflichtend ein Reise-
dokument, den Kinderreisepass, mitfüh-
ren. Die Eintragung im Pass der Eltern ist 
ab diesem Zeitpunkt nicht mehr gültig, 
auch wenn der Pass von Mutter und Vater 
noch länger Gültigkeit besitzen sollte.
Kinderreisepässe können am Gemein-
deamt bzw. bei der Bezirkshauptmann-
schaft beantragt werden. Bis Sie das Do-
kument in Händen halten, dauert es ca. 
zwei Wochen. Auf Wunsch werden auch 
Express-Reisepässe ausgestellt. Reise-
pässe für Kinder unter 12 Jahren kosten  
€ 30,--, bei  Expresszustellung beträgt die 
Gebühr € 45. Alle Infos zum Reisepass 
finden Sie unter www.passkontrolle.at

Baumschnittkurs
am 24. März

Mit einem Baumschnittkurs am Samstag, 
24. März, startet der Obst- und Garten-
bauverein Mondseeland ins Jahr 2012. 
Treffpunkt ist um 13 Uhr beim Rauch-
haus bzw. Bauernmuseum. Die Jahres-
hauptversammlung findet am Freitag, 13. 
April, 20 Uhr, im Hotel Krone statt.

Invalidenverband
sucht Mitarbeiter

Der Oberösterreichische Zivilinvaliden-
verband (ÖZIV) will im Mondseeland 
eine neue Ortsgruppe aufbauen und sucht 
Personen, die an einer Mitarbeiter inter-
essiert sind. Der ÖZIV ist ein Verein, der 
sich um Menschen mit Behinderung an-
nimmt. Auskunft bei Maria Pietsch, Tel. 
(0660) 4081373.

Sachkundekurse
für Hundehalte

Die OÖ. Hundehalteverordnung sieht 
für alle Hundebesitzer den verpflich-
tenden Besuch eines Sachkundekurses 
vor. Im März finden derartige Kurse an 
folgenden Terminen statt:
Freitag, 2. März, 19 Uhr, ÖGV St. 
Georgen im Attergau; Kursort: GH 
Grüner Baum.  Anmeldung, Tel. (0664) 
5168029; Mail: oegv-stgeorgen@1.net
Freitag, 2. März, 19.30 Uhr, Hun-
deschule Lechner, Weissenbach 142, 
Strobl am Wolfgangsee. Anmeldung 
unter (0676) 3493490 bzw. per Mail 
(office@hundeschule-lechner.at)
Samstag, 24. März, 19 Uhr, Schla-
raffenland für Tiere, Weissenbachstr. 
70, Schneegattern; Anmeldung: (0660) 
8128791, Mail: budy@innline.tv

Erste-Hilfe-Kurs
startet am 6. März

Bei der Rot-Kreuz-Ortsstelle Mondsee 
beginnt am Dienstag, 6. März, 19 Uhr, 
ein 16-stündiger Erste-Hilfe-Kurs. Die 
weiteren Termine sind 8., 13., 15. und 
20. März, jeweils von 19 - 22.15 Uhr. 
Kurskosten: € 52. Anmeldung beim 
Roten Kreuz, Tel. (06232) 2244

Überprüfung
der Feuerlöscher

Eine Feuerlöscherüberprüfung findet 
am Samstag, 31. März, 8 - 12 Uhr, 
beim Zeughaus der FF Hof statt. Da-
bei besteht die Möglichkeit, die Feuer-
löscher auf ihre Funktionstüchtigkeit 
überprüfen zu lassen
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Johann und Franziska Hausleitner sind seit mehr als 60 Jahren verheiratet. Bei der Diamantenen Hochzeit musste das Jubelpaar 
natürlich auf dem für diese Feier gebastelten Hochzeitsbankerl Platz nehmen.

Johann Hausleitner beim Flechten von 
Brot- und Obstkörben.

„Wenn die Jungen so täten wie 
die Alten, ging nix weiter“

Familie und Arbeit - das sind die Eck-
pfeiler im Leben von Johann Hausleitner, 
vulgo Hingerer. Der bald 88-Jährige, der 
mit seiner Frau Franziska seit mehr als 
60 Jahren verheiratet ist, stellte sich aber 
auch in den Dienst der Allgemeinheit: Als 
Gemeinderat, langjähriger Ortsbauernob-
mann, als Mitglied der FF Guggenberg 
(seit fast 70 Jahren) und Mitglied in der 
Grundverkehrskommission.

Drei Jahre in russicher 
Kriegsgefangenschaft
Von Entbehrungen waren vor allem die 
Kindheits- und Jugendjahre geprägt. Als 
Johann Winkler geboren wurde er als Bub 
von der Familie des kinderlos gebliebenen 
Onkels adoptiert, deren Namen er dann an-
nahm. „Das möchte ich keinem wünschen, 
weg von Zuhause mit den Geschwistern 
an einen Hof, wo es keine Kinder gab“, 
erinnert sich Hausleitner. Nicht einmal 20 
Jahre alt, wurde Hausleitner an die Russ-
landfront geschickt; er wurde gefangen 
genommen und landete für drei Jahre in 
Kriegsgefangenschaft.
Am 26. September 1947 konnte Hausleit-
ner sagen: „Endlich wieder daheim.“ Die 

Schrecken des Krieges beschäftigen ihn 
bis heute, nach seiner Rückkehr galt sein 
Augenmerk aber dem Bauernhof. Als er 
1951 den Hof übernahm, war noch keine 
Frau da, das änderte sich aber schnell: Im 
Herbst 1951, nur wenige Monate nachdem 
er seine Franziska kennen gelernt hatte, 
läuteten die Hochzeitsglocken. Parallel 
zum Ausbau des landwirtschaftlichen An-
wesens wuchs auch die Familie. Neben 
fünf eigenen Kindern zählen die Haus-
leitners bereits 17 Enkel und elf Urenkerl. 
1990 ließ er seinen Sohn ans Ruder. „Man 
muss froh sein, wenn es weitergeht“, sagt 
Hausleitner. Der mit Rat und Tat hilft, 
wenn er gefragt wird, sich ansonsten aber 
nicht einmischt. „Man darf nie stehen blei-
ben. Wenn die Jungen so weiter täten wie 
wir Alten, ging nix weiter.“
Über Mangel an Beschäftigung kann 
Hausleitner keinesfalls klagen. Schnaps 
brennen, Körbe flechten und demnächst 
an die 70 Palmbuschen binden, sein hand-
werkliches Geschick und Wissen ist stets 
gefragt. Und zwischendurch wird der alte 
VW Käfer aus der Garage geholt, um Ein-
käufe, Arztbesuch oder den Kirchgang zu 
erledigen.
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Pfarrgemeinderat
wird neu gewählt

Bürgermeister Matthias Reindl: 
Dienstag 11 - 12 Uhr und Donnerstag 
16 - 18 Uhr, Gemeindeamt
LAbg. Michaela Langer-Weninger: 
Jeden ersten Mittwoch im Monat 
von 9 bis 11 Uhr, Gemeindeamt 
Innerschwand; jeden dritten Mittwoch 
im Monat, 9 bis 11 Uhr, Techno-Z 
Mondsee.
Sozialversicherungsanstalt der 
Bauern: Mittwoch, 21. März und 
Mittwoch, 18. April, jeweils 9 - 12 Uhr, 
Techno-Z Mondsee.
Sozialberatungsstelle Mondsee, 
Ludwig-Angerer-Gasse 3: Montag bis 
Mittwoch sowie Freitag, 8 - 12 Uhr. 
Tel: (06232) 27320.
Parteienverkehr am Gemeindeamt: 
Montag - Freitag 8 - 12 Uhr, Montag 14 
- 17-30 Uhr, Dienstag und Donnerstag 
14 - 16 Uhr
NORA, Beratung für Frauen & 
Familien: montags 18 - 20 Uhr und 
mittwochs 10 - 12 Uhr,  Dr. Franz-
Müller-Str. 3. Terminvereinbarung 
unter 22244 oder (0664) 1050055
Pensionsversicherungsanstalt:  jeden 
Montag und Mittwoch, 8 - 14 Uhr, 
Gebietskrankenkasse Vöcklabruck, 
Ferdinand-Öttl-Str. 15. Tel: 057807-

Sprechtage

Am Sonntag, 18. März, werden die 
Pfarrgemeinderäte neu gewählt. Die 
Vorbereitungen laufen seit Wochen. 
Der Pfarrgemeinderat ist das zentra-
le Gremium für das Leben und die 
Entwicklung der Pfarrgemeinde. Zu-
sammen mit dem Pfarrer gestalten die 
gewählten Frauen und Männer das 
Pfarrleben als Ausdruck der gemein-
samen Verantwortung aller Gläubigen. 
Die Pfarrgemeinderäte werden für fünf 
Jahre gewählt. Stimmzettel und Wahl-
modus sind den Haushalten in der Pfar-
re bereits zugegangen.
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Das Land Oberösterreich gewährt einen 
Heizkostenzuschuss, sofern die Förde-
rungsrichtlinien erfüllt werden. Der Zu-
schuss für die Heizperiode 2011/12 ist 
unabhängig davon, mit welchem Energie-
träger die Wohnung beheizt wird.
€ 140,-- Heizkostenzuschuss werden ge-
währt, wenn das Haushaltseinkommen un-
ter den festgesetzten Einkommensgrenzen 
für die soziale Bedürftigkeit liegt; € 70,-- 
werden als Beihilfe ausgeschüttet, wenn 
das Haushaltseinkommen diese Grenze 
um nicht mehr als € 50 überschreitet.

Antragstellung
bis 13. April
Für die Ausbezahlung des Heizkostenzu-
schusses gelten folgende Einkommens-
grenzen: € 814,82 für Alleinstehende und 

€ 1221,62 für Ehepaare und Lebensge-
meinschaften. Je Kind, das im Haushalt 
lebt, erhöht sich die Einkommensgrenze 
um € 154,79.
Ein Heizkostenzuschuss wird nur jenen 
Personen gewährt, die tatsächlich für die 
Heizkosten aufkommen. Demnach wird 
keine Unterstützung an jene Personen 
ausbezahlt, bei denen vertraglich sicher-
gestellt ist, dass für ihre Heizkosten Dritte 
aufzukommen haben (z. B. im Rahmen ei-
nes Übergabevertrages). Das gleiche gilt 
für Personen, die ihren Brennstoffbedarf 
aus eigenen Quellen abdecken können.
Die Frist für die Antragstellung endet am 
13. April 2012. Anträge und Auskünfte zu 
diesem Thema erhalten sie am Gemeinde-
amt bei Alfred Lettner (Zi. 2), Tel. 06232 
2265 Dw. 17.

Heizkostenzuschuss beantragen

Zum 5. Mal veranstalten die Wirtschafts-
bünde des Mondseelandes die Handels- 
und Gewerbemesse. Sie findet von 23. bis 
25. März 2012 im Vitaclub statt.
Rund 80 Unternehmen aus dem Mond-
seeland werden dabei ihre Produkte und 
Dienstleistungen präsentieren. Dem Ver-
anstalterteam ist es gelungen, ein sensa-
tionelles Gewinnspiel für die Gäste zu 
präsentieren: Um einen Lospreis von nur 
1 Euro können die Besu-
cher ein Auto gewinnen. 
„Außerdem gibt es einen 
Shuttledienst von und zu 
den Gratisparkplätzen“, 
erklärt Organisations-
chef Anton Ebner. Ein 
umfangreiches Rahmen-
programm mit Vorträgen 
und Kinderanimation 
garantieren ein unter-
haltsames und informa-
tives Messewochenende.
Ein Schwerpunkt der 
Messe wird auch im Ver-

netzen der Unternehmer untereinander 
liegen, denn das Motto der Wirtschafts-
bünde des Mondseelandes lautet „Ge-
meinsam stark“. Aus diesem Grund ist der 
Freitagabend (23. März) den Ausstellern 
vorbehalten.
Die Handels- und Gewerbemesse Mond-
see ist am Samstag, 24., und Sonntag, 25. 
März, jeweils von 9 bis 18 Uhr für die Be-
sucher geöffnet. Der Eintritt ist frei!

Bei der Gewerbemesse winkt
Auto als Hauptgewinn

Handel und Gewerbe präsentieren sich der Öffentlichkeit.


